
 

‚Internationales Jahr der Freiwilligen‘ - 
 
so haben die Vereinten Nation das Jahr 2001 ausgerufen 
und das sicher nicht ohne Grund. 
Ehrenamt und freiwilliges Engagement sind unverzichtbare 
Voraussetzungen für gelebte Demokratie. 
 
Auch bei uns engagieren sich viele nicht nur in Vereinen 
und sozialen Einrichtungen, sondern sind aktiv auch in 
Kommunalpolitik, Stadtparlament und Ortsbeirat, weil es 
Tätigkeiten gibt die geleistet werden müssen, wenn unsere 
Gesellschaft nicht verkümmern will. 
 
Der Aktionskreis Lebenswerte Altstadt kann seine 
Aktivitäten ebenfalls nur mit Menschen umsetzen, die 
neben ihrer oft beruflich sehr starken Belastung, einen 
großen Teil ihrer freien Zeit in unseren Verein investieren.  
 
Es ist schön mitzuerleben, wie Menschen sich gegenseitig 
motivieren und andere mitreißen – um sich dann 
gemeinsam über den Erfolg oder das Ergebnis zu freuen.  
 
Sehr deutlich wurde das im Altstadtkreis, als vor einiger 
Zeit Arbeitsgruppen gebildet wurden und plötzlich 
Interesse für die unterschiedlichsten Aktivitäten bekundet 
wurde. Hier konnte man den „Ansteckungsvirus“ erkennen 
nach dem Motto: oh, da mach ich auch mit!   
Natürlich hoffen wir weiter auf eine „Epedemie“ – denn 
wenn die Arbeit auf vielen Schultern verteilt wird, ist die 
leichter für Jeden. 
 
Wir sind der Meinung, es gibt vieles bei dem der Bürger 
aufmerken muss und es gibt vieles, bei dem wir alle 
aufgefordert sind, uns einzubringen. 
Nach dem Motto Bürger für Bürger und Vereine für 
Vereine wollen wir uns für die Belange der Altstadt und 
Kronbergs weiterhin einsetzen, Dinge anstoßen, Fragen 
aufwerfen und tatkräftig mithelfen – aber alles das, würde 
ohne ehrenamtliche Helfer und Freiwillige nicht 
funktionieren 
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Parkplatzsituation in der Altstadt 
 
Die von uns gestartete Umfrageaktion bei ca. 600 Bürgern 
der Altstadt hinsichtlich der Parksituation brachte 
erstaunliche Ergebnisse. 
Die ausgefüllten Bögen zeigten, dass viele Bürger 
Interesse haben, entweder die Kosten für einen 
Tiefgaragenplatz oder für ein Parkdeck  zu übernehmen 
oder einen Platz zu mieten.  
Die Unterlagen wurden an den Magistrat der Stadt 
weitergeleitet. 
Erstaunlicherweise wurde der Bau einer Tiefgarage von 
der Stadt wegen nicht Finanzierbarkeit und 
Zeitverzögerung des Projektes Kilb’sche Scheune 
inzwischen jedoch abgelehnt. 
  
 
Richard Jung ruft zur Unterstützung für 
Kaiserin Viktoria auf 
 
Im Jahr des 100. Todestages von Kaiserin Viktoria hat 
Richard Jung sich vorgenommen, eine Bronzebüste der 
Kaiserin – die im sozialen Bereich sehr viel für Kronberg 
getan hat – aufstellen zu lassen. Das Künstlerehepaar 
Ilona und Karl Barth hatten 1996 bereits die Idee, eine 
Büste von ihr anzufertigen. Die Hessische Hausstiftung, 
unterstützt von Prinz von Hessen, stellte Unterlagen zur 
Verfügung und danach wurde ein Tonmodell angefertigt.   
Um die finanziellen Mittel aufzubringen, hat der Sohn des
Kronberger Heimatforschers Wilhelm Jung, der in diesem 
Jahr seinen 100. Geburtstag gefeiert hätte, zur Hilfe und 
Unterstützung aufgerufen und ein Spendenkonto 
eingerichtet: 
Jeder Betrag ist  
willkommen unter  
dem Stichwort: 
„Büste Kaiserin  
Viktoria“ bei der  
Frankfurter 
Volksbank, 
Konto-Nr. 
6000 215 218 
BLZ: 501 900 00. 

Hallo, liebe
Altstadt-Freunde!

Ihr 



 

Faschingsumzug 
von Christel Schmidt 
 
Kronbergs Fröhlicher Weinberg nahm am 
Faschingsumzug in Oberhöchstadt teil.  
Auch in diesem Jahr wurde mit viel Engagement und 
kreativen Ideen, die von fleißigen Händen umgesetzt 
wurden, ein Motivwagen mit einer Fußgruppe auf die 
Beine gestellt. 
Grundlage der Idee war unser Weinberg im Rathausgarten 
und so fingen wir mit Überlegungen an, wie wir ihn in den 
Zug einbauen können. Wagen und 600 l Fass mussten
her, natürlich wollten wir auch dem närrischen Volk am 
Straßenrand etwas Gutes tun und erhielten von 
Mitgliedern und Guldentalern die Spende von 400 l  Wein. 
Dann wurde gebastelt, geklebt und gedichtet, gedruckt, 
probiert und wieder verändert. Charlotte und Manfred 
stellten Raum und Verpflegung für unsere „Faschings-
Crew“ – und es klappte. Pünktlich am Dienstag war alles 
zur Stelle;  natürlich durften auch unsere Winzerfreunde 
aus Guldental beim Zug nicht fehlen. Sie wollten sich die 
Gaudi nicht nehmen lassen und den ‚Roten Regent‘ 
begleiten. Günter Schauer, der Wirt vom Kronberger Hof 
hauchte ihm Leben ein, unterstützt von seinen beiden 
Kellermeistern Klaus Temmen und Klaus Pfeifer. 
Die Winzer verteilten an die Narren den gespendeten 
Guldentaler Wein, gefolgt von den „Flaschen“ als 
Fußgruppe, die sich, dank der Einsicht von Petrus, nicht in 
Plastikfolie verpacken mussten, denn bei diesen 
Kostümen hätte zu viel Wasser zu einem 
‚Auflösungseffekt‘ geführt.  
Natürlich fehlte auch der anschließende feucht-fröhliche 
Kehraus nicht – Lohn für den Erfolg. 
Alle waren sich darüber einig: im nächsten Jahr sind wir 
wieder dabei. 
 
  
Parteien beantworten Fragen zu aktuellen 
Themen 
 
Auch in diesem Jahr hat der Altstadtkreis – wie immer vor 
Kommunalwahlen – die Parteien zu aktuellen Themen 
befragt.  
Von allen Parteien – bis auf Bündnis 90/ Die Grünen –
erhielten wir die Bögen zurück. 
Übereinstimmend mit ja beantworten alle Parteien die 
Frage nach der Wochenendsperrung der Friedrich-Ebert-
Str. mit Pollern. Übereinstimmung auch bei der künftigen 
Nutzung der Kilb’schen Scheune als Cafe oder Bistro und 
einigen anderen Punkten. 
Für alle Interessierten liegt die Zusammenfassung aller 
Fragen und Antworten zur Jahreshauptversammlung am 
26.03. aus und kann eingesehen werden.  
 
 
Willkommen im Altstadtkreis 
 
An dieser Stelle begrüßen wir besonders herzlich alle 
neuen Mitglieder und freuen uns, dass einige gleich richtig 
mit Unterstützung in Aktionen „eingestiegen“ sind. Wir 
peilen jetzt die  Marke ZWEIHUNDERTFÜNFZIG an und 
man darf gespannt sein, wer hier ausgezeichnet wird. 

V o r s c h a u 
 
 
 
Osterputz- und Pflanzaktion am 7. April 
 
Auch in diesem Jahr wird der Aktionskreis Lebenswerte 
Altstadt wieder zur Osterzeit seine Putz- und Pflanzaktion 
starten. Viele Mitglieder greifen dann zu Besen, Schaufel 
und „Schippche“. Sie befreien die Altstadt von 
Schmutzecken und bepflanzen Kübel, Kästen und Beete. 
Nach dem Motto Bürger für Bürger und „Grün ist machbar, 
Herr Nachbar“ wird die Altstadt verschönt und für den 
Frühling vorbereitet. Alle Altstadtbewohner werden 
gebeten mitzumachen und auch den Besen zu schwingen.
Unterstützung  erfolgt von der Stadt durch die 
Bereitstellung der Pflanzen, Erde und Gerätschaften. 
Den genauen Terminplan werden wir örtlichen in der 
Presse bekannt geben. Aber auch hier wird es zum 
Schluss wieder heißen: alle „Putzteufel“ sammeln sich 
Umtrunk und „Kehraus“. 
 
 
Jahreshauptversammlung 26. März 
 
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung im 
Kronberger Hof am 26.03. wird Gelegenheit geben, über 
viele Aktionen zu berichten und neue Ideen vorzustellen. 
Die Neuwahl des Vorstandes steht an und wir hoffen 
wiederum auf eine rege Beteiligung.   
 
 
Weinberg im Rathausgarten 
 
Der Rote Regent wächst und gedeiht. Inzwischen wurden 
unsere „Weinberg-Pfleger“ von den Guldentaler Winzern in 
den richtigen Rebenschnitt eingeweiht und die Stämme 
durch ein Schutzgitter gegen Wildverbiss geschützt. 
Auch hier die Frage: wer hilft noch mit und unterstützt?   
Die Verse eines ALA-Mitglieds zum Weinberg im 
Rathausgarten sind dabei vielleicht hilfreich. 
 

Des Kronberjer Schöppche 
wird bald e gut Tröppche. 
Es wächst hinner’m Rathaus 
un kennt noch kaa Reblaus. 
„De rote Regent“ 
so wird er genennt, 
der wird dort gepflegt, 
ganz besonners gehegt,  
damit er bald trägt. 
Bei unserne Feste 
mit unsere Gäste 
da woll’n mer’n dann trinke 
im Wein ganz versinke 
aus Trauben so süße – 
Die Altstadt läßt grüße 



 

WISSEN SIE EIGENTLICH . . . 
 
 
 
. . . dass  in Kürze wieder zur Abgabe der Proben zur 

Apfelweinprämierung aufgerufen wird? 
 
. . .   dass wir auch in diesem Jahr wieder eine gemeinsame 

Fahrt planen?  
 
. . . dass der Altstadtkreis Arbeitsgruppen gegründet hat, 

um die Interessen der Mitglieder für die einzelnen 
Aktivitäten besser berücksichtigen zu können? 

  
Hier die Gruppen und deren Ansprechpartner: 

 
 MÄRKTE  

Hermann Waberer  Tel. 952232 
 
WEINBERG  IM  RATHAUSGARTEN 
Wilhelm Henrich   Tel. 94110 
 
SERVICE  DES  ALTSTADTKREISES 
Tina Schmidt   Tel. 1804 
 
OSTERPUTZ   
Angelika Stumpe   Tel. 4568 
 
ORGANISATION  VON  FAHRTEN 
Karin Groote   Tel. 4656 
 
ALTSTADT-BLATT 
H.W. Schmidt   Tel. 1804 
 
APFELWEINPRÄMIERUNG 
Richard Jung   Tel. 79598 
 
 
UNTERSTÜTZUNG  GEWERBE/EINZELH. 
Conny Temmen   Tel. 2271 
 
 
FASCHINGSZUG 
Christel Schmidt   Tel. 1804 
 
 
MTV-VERANSTALTUNGEN 
Gabriele Wahner    Tel. 2614 
 
 
Rufen Sie einfach an wenn Sie auch 
mitmachen wollen – wir freuen uns auf SIE. 

 

 
 
 
 
 
Altstadtkreis beteiligt sich an der 
Umgestaltung des Pfingstbörnchens 
 
Der ALA möchte sich auf Vorschlag von Wilhelm Henrich 
gemeinsam mit der Stadt an der Umgestaltung des 
Pfingstbörnchens beteiligen.  
Die Vorgaben lieferte die Fa. Sliwka –
Landschaftsplanung, deren Unterlagen wir von der Stadt 
erhielten. 
Derzeit werden im Stadtpark umfangreiche Maßnahmen 
getroffen, in deren Zug dann wahrscheinlich auch das 
Umfeld des Pfingstbörnchens von Sträuchern befreit wird. 
Danach werden erneut Gespräche darüber geführt, welche 
Unterstützung durch uns erfolgen kann. 
Auch hier werden Helfer gesucht. Ansprechpartner 
Wilhelm Henrich oder H.W. Schmidt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bald ist es wieder soweit: der Kronberjer 
Äppelweimaaster 2001 wird gesucht! 
 
In einigen Wochen wird ein neuer Ruf durch Kronberg 
schallen: Wer wird Kronberjer Äppelweimaaster 2001? 
Dann sind wieder alle aufgerufen, sich Gedanken über das 
diesjährige Stöffche zu machen. Über die genauen 
Termine werden wir noch an anderer Stelle berichten. Nur
soviel: Ansprechpartner ist Wilhelm Henrich. 
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18.03.2001 Kommunalwahl in Hessen 
 
 
26.03.2001 Jahreshauptversammlung 

Vorstandswahl des Altstadtkreises 
Im Kronberger Hof 

 
07.04.2001 Osterputz- und Pflanzaktion 
 
 
30.04.2001 Altstadttreffen des ALA im 

Kronberger Hof 
 
24.05.2001 Vatertagsfrühschoppen des 

Musikvereins Kronberg 
 
09.06.2001 Sommerfest der 

Carnevalsges. 1886 Kronberg 
 
26.06.2001 Altstadttreffen des ALA im 
  Kronberger Hof 
 
01.07.2001 31. Kronberger Flohmarkt 
 
 
03./04.07.2001 Thäler Kerb 
 
 
08.07.2001 Stadtbusfest der Stadtwerke 
 
 
15.07.2001 8. Country-Tag des 

Verkehrs- und Kulturamtes 
 
30.07.2001 Altstadttreffen des ALA im 

Kronberger Hof 

Liebe Mitglieder, 
wir sind ein gemeinnütziger Verein mit einem sehr 
geringen Jahresbeitrag von nur 12,00 DM, also monatlich 
1,00 DM! 
Im Januar ist der nächste Beitrag fällig, den Sie sehr gerne 
auch mit Dauerauftrag veranlassen können. Auch eine 
Einzugsermächtigung ist möglich – bitte rufen Sie mich an 
– ich veranlasse es. Gerne senden wir für Spenden auch 
Quittungen zu. 
 
Ihre 
Cornelia Jung, Kassiererin – Telefon 06173/79598 
 
Unsere Bankverbindung: 
Taunus-Sparkasse Kronberg 
BLZ:  512 500 00 
Konto-Nr.: 55 001 510 

Platz für   I H R E   Vorschläge: 

 Senden Sie uns Ihre Vorschläge zu! 

Hier treffen wir uns jeden letzten Montag des Monats zu unserem 
Altstadttreffen. KOMMEN SIE! 


